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Ordnung ist keine Anweisung, sondern eine innere Struktur.

Sie entsteht dort, wo Menschen Verantwortung tragen können und dürfen. Nicht
durch Zwang, sondern durch Einsicht. Nicht durch Kontrolle, sondern durch Bindung
an Prinzipien.

Verordnete Ordnung ersetzt Urteilskraft durch Regelbefolgung. Sie erzeugt
Gehorsam, nicht Stabilität.

Ordnung ohne Autorität setzt voraus:

Integrität statt Anpassung
Verantwortung statt Zuständigkeit
Verlässlichkeit statt Kontrolle
Würde statt Verwertung

Wo Ordnung verordnet werden muss, ist sie bereits zerfallen. Was bleibt, ist ein
Gesetzesstaat – nicht notwendig ein Rechtsstaat.

Querverweise: � Begriffe einer lebenswerten Zukunft

Verantwortung, Entscheidungsentkopplung, Rechtsstaat, Würde

Woran erkennt man verordnete Ordnung?

Verordnete Ordnung liegt vor, wenn:

Regeln nicht mehr begründet, sondern nur noch durchgesetzt werden
Verantwortung durch Verfahren ersetzt wird
Abweichung als Störung gilt, nicht als Prüfstein
Kontrolle Vertrauen ersetzt
Technik Entscheidungen „alternativlos“ erscheinen lässt
KI zur Durchsetzung statt zur Prüfung eingesetzt wird

https://naturrechteundki.ruhrkultour.de/begriffe-einer-lebenswerten-zukunft/
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Ein Warnsignal ist erreicht, wenn gesagt wird:
„Das ist so beschlossen.“
ohne dass noch gefragt werden darf:
„Ist es richtig?“
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